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Die robusten
Stadtfahrräder

A mOstausgangdesBahnhofs
I{ Großenbaum unterhält die

I lrirmaMetropolradruhrseit
kurzem eine Verleihstation. Drei ro-
buste Stadtfahrräder warten auf Pe-
daltreter. Interessenten können am
elektronischen Verleihterminal ei-
nen Code erwerben, der ihnen das
Öffnen eines Zahlenschlosses und
die Entnahme des dazu gehörenden
Fahrrads aus dem Ständer ermög-
licht. Umsteigen von Bahn und Bus
aufs Rad - eine feine Idee, schon we-
gen des Umweltschutzesl Ichmale
mir gleich aus, wie S-Bahn-Fahrer
aus Düsseldorf und Bus-Reisende
aus Uerdingen nach Großenbaum
anreisen, aufs Mietrad umsteigen
und zur Umrundung der schönen
Sechs-Seen-Platte aufbrechen; und
wie sie, beeindruckt vom grünen
Duisburger Süden, nach ein, zwei
Stunden ihre robusten Metropol-
radruhr-Räder wieder an derVer-
leihstation abgeben. Zu Hause biegt
gleichzeitigmit mir ein junger um-
weltbewusster Nachbar in unsere
Sammelgarage ein, sein 24-Gang-
high-tech-Trekkingbike schiebend.
Panne im hinteren Reifenl ,,Das ist
aber hoffentlich nicht in Düsseldorf
passiert?", bemitleide ich ihn.
,,Nein, am Ostausgang des Großen-
baumer Bahnhofs." Ein robustes
Metropolradruhr-Rad kennt so eine
Panne vielleicht gar nicht. Viellgicht.
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